
Tischtennis 

Im Blickpunkt 2007 wird von den einzelnen  Abteilungen nur noch über die 
vergangene Saison 2006/07 berichtet. Sollten erwähnenswerte Ereignisse, 
die nicht im Blickpunkt 2006 erschienen sind, vorkommen, werden sie 
nachfolgend niedergeschrieben oder in den Kurzfassungen der einzelnen 
Monate aufgeführt.   
In den Mannschaftswettbewerben gaben besonders unsere beiden 
Damenmannschaften ein sehr positives Erscheinungsbild ab. Unsere 1. 
Damenmannschaft hat es in der Saison 2005/06 geschafft, in 
ununterbrochener Reihenfolge (vier Aufstiege) von der Mädchenverbandsliga 
in die Regionalliga (dritthöchste Klasse) aufzusteigen und in dieser Saison 
die Klasse mit einem 6. Platz zu halten. Unsere 2. Damenmannschaft stieg in 
der Saison 2005/06 in die Bezirksklasse auf und schaffte in dieser Saison 
den Sprung in die Bezirksliga.  
Herzlichen Glückwunsch unseren beiden Damenmannschaften zu diesen 
Erfolgen!    
Auch von Einzelturnieren haben wir auch einiges Positive in den 
Monatszusammenstellungen zu berichten.  
Zu Beginn der Saison 2006/07 verstärkte Laura Peil vom TTS Duisburg 
unsere Regionalliga- Damenmannschaft.  
Rolf Wustmann und Eddi Peil betreuten und trainierten unsere 
Damenmannschaften.  Allen dreien gebührt ein Dankeschön für die sportliche 
Leistung und den Einsatz für unsere Damenmannschaften.  
 
Ausführlich werden die sportlichen Ereignisse und Erfolge in den Berichten 
der einzelnen Mannschaften und der Jugendabteilung  dargestellt. 
 
August 
Die Bochumer Stadtmeisterschaften wurden vom 11. – 13.08.2006 vom 
WTTC Bochum mit Zweiermannschaften ausgetragen. Dabei belegten 
unsere Teilnehmer folgende Plätze: 
 
Herren A 
2. Dennis Loer/Dirk Poltrock 
 
Herren B 
1. Diethard Zillich/Frank Rohmann 
 
Jungen A 
1. Christian Hellmich/Nico Weitkämper TTT Bochum 
 
Schülerinnen A 
2. Frauke Wobbe/Saskia Greiswald Post SV Langendreer 



 
September 
Die Kreismeisterschaft  wurde vom TTC Westfalia Wattenscheid am 
9./10.09.2006 in der Maria-Sybilla-Merian-Gesamtschule in Wattenscheid  
durchgeführt. 
Folgende Platzierungen erreichten unsere Teilnehmer/innen: 
 
Damen 
Einzel 

1. Linda Loer 
2. Anna Stern 

Doppel 
1. Linda Loer/Anna Stern 
 

Herren B 
Einzel 

3.Frank Rohmann 
 

Herren C 
Doppel 

2. Christian Hellmich/ Hartmut Hellmich Post SV Langendreer 
 
Senioren 65 
Einzel 

1. Diethard Zillich 
2. Gerhard Albrecht 

Doppel  
1. Diethard Zillich/Gerhard Albrecht 

 
 
Mädchen 
Einzel 

3. Frauke Wobbe 
Doppel 

3. Frauke Wobbe/ Saskia Greiswald Post SV Langendreer 
 

Schülerinnen A 
Einzel 

2. Frauke Wobbe 
 
Oktober 
 
Bei den Bezirksmeisterschaften  wurden folgende Platzierungen erreicht: 
 
 



Damen 
Doppel 
2. Verena Bauer/Laura Peil 
3. Nicole Fischer/Linda Loer 
 
Senioren 65 
Einzel 
1. Diethard Zillich 
3. Gerhard Albrecht 
 
Doppel  
1. Diethard Zillich/Gerhard Albrecht  
 
Senioren 70 
Doppel 
3. Franz Jost/Rolf Will TTC Grüne 
 
November 
Unsere Vereinsmeisterschaften  fanden am 19. November statt. 
 
Einzel 
1. Frank Bönte 
2. Christian Hellmich 
3. Thorsten Pieritz 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  v. l. Christian Hellmich, Frank Bönte, Thorsten P ieritz

 
 

 

Doppel 
1. Dennis Loer /Bastian Vogler 
2. Werner Nöller/Kai Oswald 
3. Rolf Wustmann/Tobias Koch 
3. Diethard Zillich /Jan-Willem Fischer 
 
 
 
 



Termine 2007/08  
 
25./30.06.2007 Senioreneuropameisterschaften in Rotterdam 
08./09.09.2007 Kreismeisterschaft 
13./14.10.2007 Bezirksmeisterschaft 
08.12.2007  Vereinsmeisterschaften 
09./10.02.2008 WTTV-Einzelmeisterschaften Damen/Herren 
15./16.03.2008 WTTV-Senioreneinzelmeisterschaft 
02./04.05.2008 DTTB-Einzelmeisterschaften Senioren/innen 
16.05.2008 Tischtennisabteilungssitzung 
24./30.05.2008 Weltmeisterschaft der Senioren 
  
 
 
Die Tischtennisabteilungsleitung 
 
1. Damen 
 
Eine unglaubliche Serie geht weiter... 
 
Nach den erfolgreichen letzten Jahren konnten wir im Sommer 2006 endlich 
unser größtes Ziel erreichen: den Aufstieg in die dritthöchste Spielklasse 
Deutschlands.  
Als jüngstes Team der Liga und Aufsteiger wurden wir von einigen anderen 
Mannschaften etwas belächelt und als Abstiegskandidat gehandelt. Zu 
Unrecht, wie sich noch zeigen sollte. Mit einem hervorragenden 6. 
Tabellenplatz haben wir mit einem guten Polster den Klassenerhalt geschafft 
und bewiesen, dass wir in der Regionalliga eindeutig richtig aufgehoben sind.  
Zu Beginn der Hinserie allerdings sah es noch etwas anders aus. Etwas 
eingeschüchtert von nervösen Gedanken (Regionalliga - wir spielen 
Regionalliga!! HILFE!!!) und dem unglücklichen Umstand an den ersten 
beiden Spieltagen direkt auf zwei absolute Bombenmannschaften zu treffen, 
gab es erst einmal einen gehörigen Dämpfer. Zweimal bitter 0:8 verloren – 
das waren wir als erfolgsverwöhntes Team einfach nicht gewöhnt. Also was 
tun? Am besten voll reinbeißen und die nächsten beiden (zugegeben auch 
etwas schwächeren) Gegner mit Schmackes von der Platte fegen. Gesagt, 
getan. So kommt das Selbstvertrauen dann auch mit Schwung wieder. Schon 
in der Hinserie konnten wir einen Platz in der oberen Tabellenhälfte ergattern, 
den wir dann auch bis zum Ende der Saison verteidigen konnten. 
Ausschlaggebend dafür waren neben den Einzeln unsere - vor allem in der 
Hinserie -  guten Bilanzen im Doppel. Besonders hervorheben möchte ich an 
dieser Stelle die Leistung von Nicole, die als Nummer 2 super gekämpft hat, 
Verena, die an drei eine Bombenbilanz hingelegt hat und dafür in der 
Rückserie oben spielen durfte/musste, und Laura, die nach einem schweren 
Start nicht den Mut verloren hat und vor allem in der Rückserie voll 



aufgedreht hat. Nach nur einem Jahr verlässt sie den TV Gerthe leider wieder. 
Dafür dürfen wir als Neuzugang Sarah Kaibel begrüßen, die als neue 
Nummer 4 die Mannschaft unterstützen wird. Ich persönlich hoffe, dass wir 
einen Blitzstart in die neue Saison erwischen und ich meine gute Bilanz der 
Rückserie bestätigen kann. 
 
Ein besonderer Dank aber gilt der 
riesigen Unterstützung, die wir vor 
allem bei den Heimspielen durch 
den Verein erfahren haben, obwohl  
es ja nicht immer so ganz einfach 
ist mit uns. Die super Stimmung in 
der Halle ist ein echter Ansporn,  
das Beste zu geben! Rolf und 
Eddie: Danke, dass ihr es mit uns 
versucht habt. Und an alle: es 
macht unheimlich Spaß mit euch im 
Verein. Ich hoffe, die Erfolgsstory 
geht noch ein bisschen weiter... 
 
Katja Jochmann 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
v.l. Katja Jochmann, Laura Peil, Verena Bauer, 
Nicole Fischer,  

 
 
 
 

 

2. Damen 
 
Das fast Unmögliche haben wir mit vereinten Kräften möglich gemacht. Wir 
sind aufgestiegen! Warum es etwas Besonderes ist aufzusteigen??? Ganz 
einfach – wir waren so gut wie nie komplett. Eine Mannschaft besteht aus 4 
Damen. Wir sind öfter zu Dritt angetreten (dabei gehen automatisch die 
Punkte der 4 Spiele verloren), dann 
mussten wir auch noch unsere 
ganzen Jungspielerinnen 
verbrauchen. Anfangs taten sie sich 
schwer, aber als es um die 
Aufstiegspunkte ging haben sich 
Laura Maas und Ines Kleinschmidt 
mächtig ins Zeug gelegt und mit  
dafür gesorgt, dass wir alten 
Damen in der nächsten Saison in 
der Bezirksliga spielen können. 
Packen wir es an. 
 
Bärbel Doer 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l. Anna Stern, Bärbel Doer, Nina Schmolewski, 
Linda Loer 



 
1. Herren 
Zu Anfang der Hinrunde sind wir mit einer Mannschaft angetreten, von der 
man annahm, dass sie mit den stärksten Mannschaften  in der Bezirksliga 
mithalten kann. Leider blieb die Mannschaft nicht zusammen und auch einige 
Verletzungen trugen dazu bei, dass die Mannschaft immer einen 
respektvollen Abstand zu den Abstiegplätzen hielt. Mit einem ausgeglichenen 
Punkteverhältnis belegten wir nach der Hinrunde den 6. Tabellenplatz. Einen 
großen Anteil an diesem Punktekonto hatte unser Käpten, der mit 13:5 als die 
Nummer 1 als einziger ein positives Spielverhältnis hatte und im Doppel mit 
seinen Partnern hoch positiv spielte.  
In der Rückrunde hatten wir vor allen Dingen am Sonntagmorgen Leistungen 
an den Tag gelegt, die uns bezüglich des Abstiegskampfes Sorgen bereiteten. 
Wir waren froh, dass auch andere Mannschaften nicht so perfekte Tage 
hatten und uns Punkte überließen, die uns am Ende der Serie für den 6. 
Tabellenplatz reichten. Unser Käpten Frank Bönte hatte leider nicht mehr die 
Motivation das Amt des Mannschaftsführers bis zum Ende der Rückserie 
auszufüllen, so dass Werner Nöller  nahezu genötigt wurde dieses Amt zu 
übernehmen. Da er ja nicht auf den Mund gefallen ist, hatte er damit keine 
Schwierigkeiten.  
Über die gesamte Serie hatten die besten und positiven Spielverhältnisse 
Frank Bönte 26:14 
Diethard Zillich 24:18 
Gerhard Albrecht 17:14 und  
Thorsten Pieritz 7:4 als unser Ersatzspieler und natürlich die Doppel mit 
Frank die insgesamt nur 5 Spiele verloren haben. Frank nimmt vorläufig eine 
Auszeit und steht uns für die 
nächste Spielzeit nicht mehr zur 
Verfügung. Wir hoffen, dass er uns 
im Training hilft. Wir werden es für 
die folgende Spielsaison 
intensivieren, weil das die einzige 
Möglichkeit ist den Klassenerhalt zu 
schaffen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Diethard Zillich

 v.l. Gerhard Albrecht, Marek Kubanek, Frank          
Bönte,   Daniel Craemer, Werner Nöller, Diethard 
Zillich, nicht im Bild Peter Lihs 

 

 
 
 
 



2. Mannschaft 
 
Die Saison 2006/2007 startete wie für alle unsere Mannschaften unter dem 
Motto Neuanfang und Abstiegsvermeidung. 
Aufgrund der vielen Abgänge, auf deren Gründe ich hier nicht näher 
eingehen möchte, hatten wir eine völlig neue Mannschaft, die sich aus 
Resten der 2. und 3 Mannschaft rekrutierte. 
Wir gingen mit folgender Aufstellung in die Hinrunde : 
 

1. Thorsten Pieritz 
2. Volker Scheele 
3. Erich Umierski 
4. Frank Rohmann 
5. Jürgen Winkelmann 
6. Stefan Doose 

  
Wir starteten verheißungsvoll. Obwohl am ersten Spieltag urlaubsbedingt und 
wegen Ersatzgestellung an die 1. Mannschaft 3 Leute fehlten, gewannen wir 
das 1. Spiel. Es sollte allerdings das einzig gewonnene Spiel der Hinrunde 
bleiben.  
Eine Niederlage reihte sich an die andere, nur einmal gegen den späteren 
Aufsteiger Post SV Castrop-Rauxel konnten wir unser wahres 
Leistungsvermögen zeigen und errangen ein Unentschieden. 
Aber häufige Ersatzgestellung und Unlust bei einigen 
Mannschaftskameraden führte allerdings dazu, dass wir die meisten Spiele 
sang- und klanglos verloren. 
Das Ganze gipfelte dann darin, dass Frank Rohmann bei einem 
Ersatzeinsatz in der 1. Mannschaft ausrastete und danach vom Spielbetrieb 
ausgeschlossen wurde. 
Lange Rede kurzer Sinn, wir schlossen die Hinserie als Tabellenletzter mit 
nur 3!!! Pluspunkten ab. 
Die Rückserie konnte da nur besser werden, zumal sich die Aufstellung 
erheblich veränderte. Ein verlorener 
Sohn kam zurück und auch 2 Leute  
rückten aus der 3. Mannschaft nach 
oben zu uns. 
 

 
 
 
 

  
1. Thorsten Pieritz 
2. Rolf Wustmann 
3. Jürgen Winkelmann 
4. Erich Umierski 
5. Christian Hellmich 
6. Manni Meinhardt 
 

 
 
 
 
 
 
v.l. Christian Hellmich, Thorsten Pieritz, 
Rolf Wustmann, Jürgen Winkelmann, 
Manfred Meinhardt, Erich Umierski



Von Anfang an war vor allem zu spüren, dass sich die Einstellung geändert 
hatte und wir alle mehr Spaß an der Sache hatten. 
An den Ergebnissen änderte das allerdings zu Beginn nur sehr wenig. Das 
erste Spiel ( zur Erinnerung: das war das Einzige, dass wir in der Hinserie 
gewonnen hatten! ) verloren wir sang- und klanglos. 
Auch in folgenden Spielen änderte sich nur wenig; nur die Niederlagen 
wurden von den Ergebnissen her etwas erträglicher. 
Gegen unseren Lieblingsgegner und Nachbarn TTC Harpen, zu der Zeit noch 
dick im Aufstiegsrennen vertreten, gelang uns dann völlig überraschend der 
erste Saisonsieg mit einem knappen, aber verdientem 9:7. 
Am nächsten Wochenende gegen TTT Altenbochum verloren wir leider 
knapp mit 6:9. Wenn dieses Spiel gewonnen worden wäre, wäre nach oben 
noch richtig was gegangen, denn dann hätten wir unseren Gegner mit in den 
Abstiegsstrudel reißen können. 
  
In der Folge wurden die Ergebnisse knapper und besser. Wir spielten noch 
drei Mal Unentschieden und gewannen auch noch zwei Mal, so dass am 
Ende noch der 10. Platz heraus sprang, der zur Relegation um den Verbleib 
in der Bezirksklasse berechtigte. 
Hervorheben möchte ich die Leistung von Christian Hellmich, der in der 
Rückrunde die beste Bilanz des unteren Paarkreuzes in unserer Liga 
erreichen konnte. Im letzten Spiel ließ er uns aber ein wenig im Stich, was 
letztendlich aber nicht entscheidend war. Auch er verlässt leider aus mir nicht 
verständlichen Gründen unseren Verein, obwohl er in der nächsten Saison 
ein Klasse höher in der ersten Mannschaft hätte spielen können. 
  
Das Relegationswochenende fand 2 Wochen später statt und war eher 
durchwachsen. Zum einen fand es im Sauerland bei Winterberg statt, so dass 
3 von 4 Mannschaften einen Anfahrtsweg von über 100 km hinter sich hatten. 
Zum anderen waren unsere Leistungen eher schwach. Am ersten Tag 
verspielten wir unsere Chancen auf den ersten Platz, indem wir wieder mal 
zwei unglaubliche Unentschieden erreichten. 
Am Sonntagmorgen zeichnete sich am Nebentisch ab, dass wir nicht mehr 
den 1. Platz erreichen konnten. Deswegen gingen wir nicht mehr mit letztem 
Einsatz zur Sache und verloren das 3. Spiel. 
  
Damit ist die 2. Mannschaft leider abgestiegen und findet sich nächstes Jahr 
in der Kreisliga wieder. 
  
 Thorsten Pieritz 
 
 
 
 
 
 



3. Mannschaft 
 
Zu Anfang der Saison 2006/2007 ahnte noch niemand, dass alles anders als 
erwartet kommen sollte und die 3. Mannschaft später die jüngste Mannschaft 
in der Kreisliga sein würde. Ursprünglich sollte die Mannschaft mit  

1. Peter Schomschor  
2. Dominik Craemer 
3. Christian Hellmich 
4. Manfred Meinhardt  
5. Jan-Willem Fischer 
6. Kai Oswald   
7. Bastian Vogler  

an den Start gehen.  
Es stellte sich jedoch schon vor dem ersten Spieltag heraus, dass die 
Mannschaft nie in dieser Aufstellung antreten würde. Auf Grund einiger 
Differenzen absolvierte Dominik Craemer kein einziges Spiel und nach 2 
Einsätzen spielte auch Bastian Vogler nicht mehr mit.  Weiterhin rückte 
Manfred Meinhard wegen personeller Schwierigkeiten in der 2. Mannschaft 
schon ab dem 1. Spieltag dorthin auf und nach einigen Spielen folgte ihm 
auch Christian Hellmich. Peter Schomschor hatte in der Hinrunde ebenfalls 
nur 2 Einsätze, da auch er in der 2. Mannschaft aushalf.  
Somit wurden wir nach wenigen Spieltagen durch Maximilian Boehner, Maik 
Kudraß, Tobias Koch und Andreas Jäger aus der 4. Mannschaft 
unterstützt, die sich im Laufe der Hinrunde auch festspielten, womit wir - mit 
rund 18 Jahren Altersdurchschnitt - die wohl jüngste Mannschaft in der 
Kreisliga wurden.    
Entsprechend den Problemen kann man die Hinrunde auch spielerisch als 
sehr durchwachsen bezeichnen. Nur 2 Siegen standen viele deutliche 
Niederlagen entgegen, wobei man loben sollte, dass keiner der Spieler 
seinen Mut oder Kampfesgeist verlor. Somit standen wir am Ende der Runde 
auf Platz 10 von 12. 
In der Rückrunde wurden wir durch Stefan Doose , der aus der 2. Mannschaft 
herunterrückte und durch einen nun häufiger spielenden Peter Schomschor 
verstärkt. Dafür ging Andreas Jäger wieder in die 4. Mannschaft zurück.  
Leider konnten wir auch in dieser Besetzung nur 2 Spiele für uns entscheiden, 
die Niederlagen fielen jedoch weniger deutlich aus und man bemerkte bei 
allen jungen Spielern eine Verbesserung. Also belegten wir auch nach der 
Rückrunde den vorvorletzten Platz, der den Abstieg in die 1. Kreisklasse 
bedeutete.  
Etwas ärgerlich ist für uns die neue Abstiegsregelung in der Kreisliga 
gewesen, wonach 5 von 12 Mannschaften absteigen. Nach bisheriger 
Abstiegsregelung wäre der vorvorletzte Platz ein Relegationsplatz gewesen 
und wir hätten es möglicherweise geschafft die Klasse zu halten.  
 
Jan-Willem Fischer 



 

4. Mannschaft 

Durch die vielen Abgänge aus höheren Mannschaften fand sich die 
ehemalige 5. Herrenmannschaft  der letzten Saison dieses Jahr mit nur leicht 
veränderter Zusammensetzung in der Kreisliga wieder. Uns war von Anfang 
an klar, dass wir dort nicht viel zu melden hatten. Mit einer so harten Saison 
wie der jetzigen hat aber keiner von uns ernsthaft gerechnet. Wir gewannen 
in Hin- und Rückserie kein einziges Spiel und kamen auch nie über ein 2:9 
hinaus. 

Die Stimmung in der Mannschaft war angesichts dieser andauernden 
Chancenlosigkeit noch verhältnismäßig gut, auch wenn die Motivation bei 
den meisten Spielern nicht sonderlich hoch war. So hatten wir trotz 
Einspannung von Jugendspielern (die sich sehr tapfer geschlagen haben) oft 
Probleme, überhaupt anzutreten. In der Rückrunde mussten wir froh sein, 
wenn wir mit zumindest fünf Spielern antreten konnten. 

Von den ganzen Problemen haben wir uns aber nicht den Spaß verderben 
lassen. Falls es nächste Saison noch eine 4. Mannschaft geben sollte, wird 
es in der 1. Kreisklasse bestimmt etwas einfacher für uns. Momentan sieht es 
aber so aus als ob der Spielermangel auch noch eine weitere Mannschaft 
auffressen wird. 
 
Gregor Jochmann

 
Jugendbericht 
 
Nach einen erfolgreichen Jahr 2005 waren die Erwartungen an das Jahr 2006 
eher sehr niedrig. Denn auch in der Jugendabteilung waren wir nicht 
verschont geblieben von den zahlreichen Abgängen aus dem Herrenbereich. 
Somit mussten wir altersbedingt und wegen großen Spieler bedarf 8 Spieler 
aus den 2 Jugendmannschaften abgeben. Dadurch wurden wir gezwungen 
die 2Jugend abzumelden und eine komplett neue 1. Jugend zu gründen. Die 
Ziele die wir Trainer gesetzt waren ganz klar nicht abstieg der 1 Jugend. Die 
Schüler konnten wir mit den gleichen Spielern besetzen und setzten die 
Zeichen auf Aufstieg in die 1. Kreisklasse. 
 
Die neu gegründete erste Jugend schaffte es leider nicht den Abstieg aus der 
Kreisliga und zeigte auch leider bislang in der Rückrunde das sie zwar 
Mithalten können, aber nichts desto Trotz hieß auch in der 1. Kreisklasse das 
Ziel Nicht -  Abstieg. Hin zu kam das unsere Nummer 1.Ines Kleinschmidt 
verletzungsbedingt ausfiel, und somit weiter sichere Punkte für das obere 
Paarkreuz verfielen. So belegen sie nach den ersten 4Spielen leider den 
letzten Platz. In den weiteren Spielen erhoffen wir uns einen Nicht – Abstiegs 



-Platz in der 1.Kreisklasse. Hervorheben kann  man die Leistung von Laura 
Maaß. 
 
Die Schüler Mannschaft zeigte, dass das Training und ab und an auch ein 
längeres Taktikgespräch ihnen sehr viel bringt und sie auch bereit sind die 
Informationen aufzunehmen. Sie zeigten über der kompletten Hinrunde eine 
super Leistung, und haben zu Recht den Aufstieg in die 1. Kreisklasse 
geschafft.  
Unser Ziel ist auch in der Rückserie ganz klar der Aufstieg und in den ersten 
3.Spielen konnte die Schüler-Mannschaft dies auch mit 3 glatten Siegen 
bestätigen. Hervorheben möchte ich dass die komplette Mannschaft sich 
wirklich wie eine Mannschaft aufgeführt hat und es Spaß gemacht hat, mit 
ihnen die Hinrunde zu bestreiten.  
 
Wie in jedem Jahr konnten wir die Jugendvereinsmeisterschaften mit großer 
Beteiligung austragen. Nach einigen schönen und spannenden Spielen 
konnte sich Jan – Willem Fischer in der Jugendklasse durchsetzen.  
 
Hier die einzelnen Platzierungen: 
 
Hauptrunde Einzel: 
 
1. Platz: Jan-Willem  (12:10 im 
Fünften nach 6:10) 
2. Platz: Tobias(das war ärgerlich) 
3. Platz: Laura und Ines 
 
Trostrunde Einzel: 
1. Platz Daniel O. 
2. Platz: Moritz 
3. Platz: Tim und Florian 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l. Tobias Koch, Jan-Willem Fischer, Laura 
Maaß, Ines Kleinschmidt 

 
 
 
 

Doppel: 
1. Platz  Tobias / Moritz 
2. Platz: Alexander / Daniel O. 
3. Platz: Ines / Stefan  
und Daniel C. / Florian 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.Alexander Maaß, Moritz Keilmann, Tobias Koch, 
Daniel Chodkiewicz, Florian Bruchmann, Stefan, 
Ines Kleinschmidt  



 
Die Mannschaften zum Start der Rückserie 2007 
 
1. Jugend 
Ines Kleinschmidt 
Laura Maaß 
Frauke Wobbe 
Malte Cramer 
Alexander Maas 
Daniel Chodkiewicz 
 
Schüler: 
Jakob Reckers 
Daniel Ochs 
Phillip Kleinschmidt 
Moritz Keilmann 
Florian Bruchmann 
Tim Hußmann 
 
 
Ich bedanke mich bei Linda Loer, Diethard Zillich und den freiwilligen Helfern, 
die zu unserer erfolgreichen Jugendarbeit beigetragen haben. Ich wünschen 
allen ein frohes und erfolgreiches Jahr 2007. 
 
Euer 
Daniel Craemer 
 


